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Unsere besonderen Leistungen

Schweißkurse

Gebrauchtanlagen

Mietanlagen

Reparaturen

Vorführungen

Finanzierung

Wir bieten MIG/MAG-, WIG- und Elektroden-Schweißkurse für Einsteiger,
Hobbybastler und auch für absolute Profis an. Nähere Infos, wie Termine
und freie Plätze, finden Sie unter www.schweisskurse-merkle.de

Wir reparieren defekte Anlagen aller Fabrikate und führen auch die gesetzlich 
vorgeschriebenen Prüfungen nachEN/IEC 60 974-4 durch, entweder in unserer 
Werkstatt oder auch in Ihrem Betrieb.  Außerdem kümmern wir uns um die 
jährlich vorgeschriebene Kalibrierung nach EN 1090.

Sie können jedes Gerät ausgiebig testen, entweder in unserem Vorführraum 
oder bei Ihnen zu Hause. Unser kompetentes Fachpersonal berät Sie gern 
und hilft Ihnen bei allen Fragen.

Alle unsere Anlagen können Sie bei uns einfach und unkompliziert 
direkt finanzieren. 

Besuchen Sie uns auf Facebook, Instagram, Twitter und  YouTube 
und  entdecken Sie aktuelle  News, Fotos, Events und vieles mehr.

Suchen Sie eine besonders günstige Gebrauchtanlage? 
Eine große Auswahl verschiedenster Modelle finden Sie unter 
www.gebrauchte-schweissgeraete.de

Wir vermieten so gut wie jede Schweiß- und Schneidanlage. 
Eine Übersicht aller Anlagen und Preise finden Sie unter 
www.schweissgeraete-mieten.de

Social Media
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Sehr geehrter Kunde, 
 wir wünschen Ihnen eine gute Arbeit, heißen Sie in unserer Familie willkommen und 
teilen Ihnen mit, dass die Marke ERGUS seit 2003 über die Zertifizierung ISO 9000:2001 
verfügt, die die überlegene Zuverlässigkeit und Qualität ihrer Produkte garantiert. 

 
Die Firma Tec.La srl ist ein Unternehmen mit zertifiziertem Qualitätssystem 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUR 
SICHERHEIT 

Stromschlag 
DER STROMSCHLAG KANN TÖTLICH SEIN. 
• Berühren Sie keine Teile, die unter Spannung stehen; 
• Trennen Sie den Generator von der  Stromversorgung, bevor Sie Eingriffe daran vornehmen; 
• Isolieren Sie sich vom zu schweißenden Werkstück und vom Boden; tragen Sie isolierende 

Handschuhe und  Kleidung; 
• Arbeiten Sie nicht mit beschädigten oder schlecht angeschlossenen Kabeln oder mit lockeren 

Zangenkabeln 
• Halten Sie die Arbeitskleidung und den Körper trocken; 
• Arbeiten sie nicht in feuchten oder nassen Umgebungen; 
• Lehen Sie nicht den Körper gegen das zu schweißende Werkstück;  
• Schützen Sie die Versorgungsanlage durch einen thermomagnetischen Schalter mit geeigneter Leistung, nach 

Möglichkeit in der Nähe des Schweißgeräts; 
• Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn Bauteile oder Schutzvorrichtungen derselben entfernt worden sind; 
• Stellen Sie sicher, dass die Versorgungsanlage eine ordnungsgemäße Erdung aufweist. 
Explosionen 
• Führen Sie keine Schweißarbeiten in der Nähe von unter Druck stehenden Behältern aus; 
• Schweiße Sie keine Behälter, die Brennstoffe oder entzündliche Materialien enthalten; 
• Schweißen Sie nicht in Umgebungen, die Staub, Gas oder explosive Dämpfe aufweisen; 
• Verwenden Sie immer einen Druckminderer für den Anschluss der Gasleitung des Geräts an die 

Flasche; 
• Verwenden Sie keine beschädigten oder undichten Flaschen; 
• Verwenden Sie keine Flaschen, auf denen das enthaltene Gas nicht angegeben ist; 
• Setzen Sie die Flaschen keiner zu großen Hitze aus; 
• Mischen Sie nie das Gas in den Flaschen; 
• Füllen Sie nie die Flaschen nach, sondern lassen Sie sie von Fachbetrieben füllen; 
• Vermeiden sie versehentliche Kontakte der Flasche mit der Elektrode oder sonstigen Strom führenden Teilen; 
• Ersetzen Sie Gasleitungen, die beschädigt erscheinen; 
• Halten Sie die Druckminderer funktionstauglich. 
• Verwenden Sie keine Gasdruckminderer für Zwecke, für die sie nicht hergestellt worden sind. 
Feuer 
• Vermeiden Sie eine Ausbreitung von offenem Feuer aufgrund von Funken, Schlacken und 

glühendem Material; 
• Stellen Sie sicher, dass sich in der Nähe des Arbeitsbereiches Brandschutzvorrichtungen befinden; 
• Entfernen Sie entzündliche Materialien und Brennstoffe aus dem Arbeitsbereich. 
Verbrennungen 
• Schützen Sie Ihren Körper durch das Tragen von feuerfester Schutzkleidung (Handschuhe, Kopfbedeckung, Schuhe 

und Maske usw.) gegen Verbrennungen und ultraviolette Strahlung.) 
• Tragen Sie eine Maske; 
• Halten Sie die Spitze der Elektrode vom eigenen Körper und dem anderen fern; 
• Stellen Sie sicher, dass sich in der Nähe des Arbeitsbereiches Erste-Hilfe-Material befindet; 
• Tragen Sie keine Kontaktlinsen; dadurch die starke Hitze, die der Bogen abgibt, könnten sich mit der 

Hornhaut verschmelzen; 
• Wechseln Sie das Fenster der Maske aus, wenn es beschädigt oder für die auszuführende 

Schweißarbeit ungeeignet ist; 
• Warten Sie ab, bis die bearbeiteten Teile abgekühlt sind, bevor Sie sie in die Hand nehmen; 
Rauch 
Beim Schweißen entstehen Rauch und gesundheitsschädliche Dämpfe: 
• Benutzen Sie Atemschutzvorrichtung beim Arbeiten in geschlossenen Räumen; 
• Reinigen Sie die zu schweißenden Materialien, wenn sie Lösungsmittel oder sonstige Stoffe aufweisen, die zur 

Bildung von toxischen Gasen führen können; 
• Schweißen Sie keine Materialien, die eine Beschichtung aus Blei, Kadmium, Grafit, Zink, Chrom oder Quecksilber 

aufweisen oder die diese Stoffe enthalten; benutzen Sie in diesen Fällen unbedingt eine Atemschutzvorrichtung; 
• WICHTIG: Verwenden Sie keinen Sauerstoff zur Belüftung! 
Strahlungen 
Der Schweißbogen erzeugt Strahlungen, die die Augen schädigen und Verbrennungen der Haut verursachen können; 
der Schweißbogen muss bis zu einer Entfernung von 15 m als gefährlich angesehen werden. Benutzen Sie 
entsprechende Schutzvorrichtungen. 


